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Medienmitteilung des Tramclubs Basel vom 22. Mai 2005: 
 
Oldtimerfahrt  
zugunsten der Sammelaktion JETZT!  
für die Wiederherstellung des «Anggebliemli» 

JETZT!JETZT!JETZT!JETZT!    
eine Rettungsaktion zu Gunsten eines eine Rettungsaktion zu Gunsten eines eine Rettungsaktion zu Gunsten eines eine Rettungsaktion zu Gunsten eines 
Kulturguts für die Basler BevölkerungKulturguts für die Basler BevölkerungKulturguts für die Basler BevölkerungKulturguts für die Basler Bevölkerung    
    
Anlässlich einer Oldtimer-Rundfahrt durch die Basler 
Innenstadt und zum Tramdepot Dreispitz stellte der 
Tramclub Basel in Anwesenheit von Regierungspräsident 
Ralph Lewin die Sammelaktion für die Wiederherstellung des 
ältesten noch vorhandenen Trams mit dem Namen 
«Anggebliemli» vor.  
 
«S Anggebliemli» kam im Jahre 1900 als Ce 2/2 Nr. 75 in 
Basel an und hat eine bewegte Geschichte hinter sich, die 
mit Hilfe der Bevölkerung weiterhin bewegt sein könnte. 
 
Denn im Jahre 1968 rettete der Tramclub, der just zu dieser 
Zeit gegründet wurde, das älteste noch existierende Basler 
Drämmli vor der Verschrottung. Mittels eines speziellen 
Fonds sparte der Tramclub Franken um Franken, um diesem 
historischen Basler Fahrzeug wieder auf die Schienen zu 
verhelfen.  
 
In den vergangenen 35 Jahren musste das altersschwache 
Fahrzeug in verschiedene Depots verschoben werden. 
Vandalen zerstörten es beinahe total. Eine Renovation, 
welche «s Anggebliemli» wieder auf die Schienen bringt, 
kostet über eine halbe Million Franken. Das Resultat der 
Sammelanstrengungen des Tramclubs liegt bei 350'000 
Franken.  
 
Der Lotteriefonds des Kantons Basel-Landschaft hat für die 
Wiederherstellung des ältesten Basler Drämmli 40'000 
Franken gesprochen – ein einmaliger Betrag, der nächstes 
Jahr verfällt, wenn er nicht in Anspruch genommen wird. Das 
heisst für den Tramclub Basel, aber auch für die Basler 
Bevölkerung, die ein historisches Kulturgut retten will: JETZT! 
 
Um das «Anggebliemli» vor der endgültigen Versenkung zu 
retten, fehlt noch ein Betrag von rund 150'000 Franken. 
Sponsoren und vor allem die Basler Bevölkerung sind somit 
aufgerufen, dem ältesten Basler Drämmli zu neuem Leben zu 
verhelfen.  
 
Ein Komitee, dem 18 prominente Persönlichkeiten 
angehören, unterstützt die Bemühungen des Tramclubs 
Basel. 
 

Postkonto: 40404040----23626236262362623626----5555 
___________________________________ 
Weitere Informationen: Stephan Schnider, Vorstand TCB 
Tel. +41 (79) 673 05 20 
www.tramclub-basel.ch 
E-mail: info@tramclub-basel.ch  
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Patronatskomitee «Jetzt!»Patronatskomitee «Jetzt!»Patronatskomitee «Jetzt!»Patronatskomitee «Jetzt!»    
150'000 Frank150'000 Frank150'000 Frank150'000 Franken für die Rettung des en für die Rettung des en für die Rettung des en für die Rettung des 
«Anggebliemli»«Anggebliemli»«Anggebliemli»«Anggebliemli» 
 
 
 
Peter Blome, Direktor Antikenmuseum Basel 
Brandhärd, Basler HipHop-Band 
Paul Burkhalter, Direktor und künstl. Leiter CasinoTheater 
Winterthur 
Anita Fetz, Ständerätin 
Stephan Gassmann, Grossrat, Vorstandsmitglied IGÖV 
Urs Hitz, Generaldirektor Hotel Hilton Basel 
Ralph Lewin, Präsident des Regierungsrates 
-minu, Journalist 
Sonja Kaiser-Tosin, Bürgerrätin 
Werner Krättli, Geschäftsleiter Migros Basel 
Heinz Margot, Moderator 
Pius Marrer, Pressesprecher BVB 
Carl Miville, alt Ständerat 
Guy Morin, Regierungsrat 
Raeto Steiger, Präsident Basler Hotelier-Verein 
Jörg Schild, Regierungsrat 
Moritz Suter, Unternehmer 
Roger Thiriet, Medienschaffender 
 


